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Tvgg Lorsch - SG Azzuri/Olympia Lampertheim
Tvgg Lorsch II   - SG Azzuri/Olympia Lampertheim II





gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Liebe Fußballfreunde,

zu den heutigen Heimspielen unserer 1. und 2. Mannschaft gastiert die SG Azz. / Oly.
Lampertheim bei uns im Sportpark Ehlried.

Wir begrüßen unsere Gäste und deren Anhänger sowie alle Zuschauer, Gönner und
Sponsoren recht herzlich und wünschen spannende und faire Spiele.
Die Winterpause ist vorbei, die Vorbereitung ist gelaufen und unsere aktiven
Mannschaften sind am letzten Wochenende in die Restrunde der Saison 2022/23
gestartet.

Unsere 1. Mannschaft war zu Gast bei der KSG Mitlechtern. Mit dem letzten Aufgebot
ist unsere Mannschaft in den Odenwald gereist. Die Jungs, die auf dem Platz standen
schlugen sich allerdings wacker und landeten am Ende, durch die Treffer von Nik
Nonnemann und Benni Krause, einen hochverdienten 2:1 Auswärtserfolg. Wenn es
etwas zu monieren gibt, dann ist es die schlechte Chancenverwertung. Diese zieht sich
schon wie ein roter Faden durch die gesamte Saison. Am Ende zählte allerdings nur der
Sieg und wir nahmen die Punkte verdientermaßen mit nach Hause.

Unser heutiger Gegner verlor am letzten Wochenende zuhause mit 0:2 gegen den SV
Unter-Flockenbach II und belegt aktuell mit 8 Punkten den 14. Tabellenplatz in der KOL
Bergstraße. Trotzdem dürfen wir unsere Gäste nicht unterschätzen und müssen
konzentriert und gut vorbereitet zu Werke gehen. Ist dies der Fall, dann sind wir guter
Dinge, dass die 3 Punkte heute bei uns im Ehlried bleiben.

Unsere 2. Mannschaft startete am letzten Wochenende bei der SG Gronau auf dem
Ausweichplatz in Auerbach. Trotz zwei Treffern von Steven Zöller musste man sich am
Ende mit 2:3 geschlagen geben. Auch hier konnten wir große Torchancen leider nicht
nutzen. Betrachtet man den gesamten Spielverlauf hätte ein Unentschieden allerdings
dem Spielverlauf entsprochen.

Nun gilt es gegen die 1b-Mannschaft der SG aus Lampertheim das Spiel im heimischen
Ehlried auf jeden Fall siegreich zu gestalten, um etwas Abstand zu den Abstiegsplätzen
zu erreichen. Diese Aufgabe wird nicht leicht, aber wir sind überzeugt, dass unsere
Mannschaft genug Potential hat, um heute letztendlich als Sieger vom Platz zu gehen.
Ich wünsche uns nun einen spannenden Fußballnachmittag und dass die Punkte in
Lorsch im Ehlried bleiben.

Mit sportlichen Grüßen
Hans-Jürgen Lebert

Fußballwochenende im Sportpark Ehlried.
Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert





Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“

Ziel für SG Lampertheim kann nur Klassenerhalt lauten
Im zweiten Spiel nach der Winterpause empfängt unsere Tvgg Lorsch heute die SG 
Azzurri/Olympia Lampertheim, die sich in der Kreisoberliga Bergstraße im 
Abstiegskampf befindet.

Für Giovanni Marino, den Trainer der Lampertheimer, kommt das schlechte 
Abschneiden seiner Mannschaft nicht von ungefähr. „Die Bildung der Spielgemeinschaft 
im vergangenen Juni ging recht abrupt vonstatten.  Einige personelle Planungen 
wurden da über den Haufen geworfen“, sagt Marino, der die Azzurri bereits trainierte, 
als sie in der vergangenen Saison noch in der fußballerischen Selbständigkeit waren.
Aber Marino war auch dankbar, dass durch den Zusammenschluss mit der Olympia 
brauchbares Spielermaterial hinzugewonnen werden konnte. Viele der ehemaligen B-
Liga-Spieler bestanden ihre Feuertaufe auf Anhieb, andere fassten nicht so schnell Fuß. 
„Einige müssen eben noch lernen. So schnell geht der Anpassungsprozess eben nicht“, 
sagt Marino.

Wenn er danach gefragt wird, was denn die bislang schlechteste Begegnung  in der 
Saison war, hat er gleich mehrere Partien zur Auswahl: Die 2:6-Auswärtsniederlage 
beispielsweise im Kellerduell beim SV Lörzenbach am 23. Oktober, als es seiner 
Mannschaft nie gelang, den vierfachen Lörzenbacher Torschützen Tim Krauß in den 
Griff zu bekommen. Noch schlechter aber präsentierte sich die SG Lampertheim 
Marinos Meinung nach am 2. Oktober als sie der SG Unter-Abtsteinach zu Hause mit 
0:5 unterlag. 

„Das war unterirdisch. Da lief überhaupt nichts bei uns zusammen. Und wir können die 
Gründe unserer Niederlage nicht darauf schieben, dass Unter-Abtsteinach eine richtig 
gute Mannschaft ist, die personell bessere Voraussetzungen hat als wir“, blickt er 
zurück.  Immerhin zweimal gelang es der SG Azzurri /Olympia den Platz als Sieger zu 
verlassen. Ihren ersten Saisonsieg heimste die Accociazione Sportiva dabei am 30. 
Oktober ein, als sie die Spielvereinigung Fürth mit einem 2:1-Heimsieg zurück in den 
Odenwald schickte. Noch viel wichtiger für den Kampf um den Klassenerhalt aber 
könnte der 4:3-Heimsieg am 20- November über den FV Biblis sein.



und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

„Das war eine sehr abwechslungsreiche Partie. Meine Mannschaft erwischte einen
Sahnetag“, blickt Marino gerne auf diesen November-Sonntag zurück. Bereits jetzt
zeichnet sich ab, dass die Lampertheimer Mannschaft personell anders aufgestellt sein
wird, denn mit Damian Pritchett, dem A-Junior Mertin Sendi und Francesco Fabrizio hat
sie drei Abgänge zu verzeichnen. Immerhin schloss sich Erkam Yalcintas der Marino-Elf
an. „Der ist auf der Position des Innenverteidigers praktisch gesetzt, denn gerade hier
hatten wir großen Nachholbedarf“, kann Marino nicht verhehlen, dass seine
Mannschaft bei 63 Gegentreffern die gegnerischen Sturmreihen immer wieder dazu
einlädt, ihr Torekonto zu verbessern.

Am vergangenen Spieltag bezogen die Lampertheimer eine 0:2-Heimniederlage gegen
die zweite Mannschaft des SV Unter-Flockenbach. Unter-Flockenbachs zweifacher
Torschütze hieß Mark Mayer. Traf er in der 22. Minute mit einem Distanzschuss, so
zeigte er sich auch in der 44. Minute erfolgreich, als er einen zu kurz abgewehrten Ball
verwertete.

Das ist die SG Azzurri/Olympia Lampertheim in der laufenden Saison:

Tor: Serdar Mentese, Ilker Terli, Sean Wimmer, Riccardo Grammatico

Abwehr: Erkam Yalcintas, Giuseppe Bosco, Christian Sagara, Uwe Lauinger, Naim
Jouhary, Dylan Liban, Soufian Idrissi-Jazouli, Omar Mohammed

Mittelfeld: Justin Ekkerink, Thomas Gerner, Fatos Ramadani, Semih Yücel, Ivan Lentini,
Raffaele Moratta, Yusuf Bulucu, Angelo Vitanza, Semir Jusufi,
Osman Kurt, Claudio Cigna, Marcel Rose, Muhammet Kentecimen, Berry Lamarana,
Jan Wesp

Sturm: Nunzio Pelleriti, Alessio Marino, Abdelkader Mohammed, Marcel Mlynek

Trainer: Giovanni Marino (zweite Saison)
Ziel: Klassenerhalt



 

Torwartproblem bei Lampertheims zweiter Mannschaft

Mit einem Bein in der Kreisliga C Bergstraße stehen die B-Liga-Fußballer der SG Azzurri/
Olympia Lampertheim II, die auf dem letzten Tabellenplatz überwintert haben. Die 
bislang magere Ausbeute von nur sechs Punkten nähren wenig die Hoffnung,  die 
Klasse halten zu können. Zudem weisen die Fußballer aus der Spargelstadt mit 12:82 
ein katastrophales Torverhältnis auf. Doch so sehr der sportliche Abstieg im 
kommenden Sommer zur bitteren Realität für die zweite Garnitur der Spielgemeinschaft 
werden könnte, lässt sich SG-Sportausschussvorsitzender Patrick Andres in diesen 
Tagen die Laune nicht verderben. „Im Winter ist noch keine Mannschaft aufgestiegen. 
Und im Winter gibt es auch keine Absteiger“, hat Andres weder Hoffnung noch Humor 
verloren.

Bereits in der vergangenen Saison hing der Klassenerhalt für die Lampertheimer am 
seidenen Faden.

Und erst Ferhan Güllüs Goldenes Tor im Auswärtsspiel beim FSV Zotzenbach sicherte 
den Ligaverbleib. Damals befand sich Andres` Heimatverein FC Olympia noch in einer 
Spielgemeinschaft mit dem VfB Lampertheim. Diese ist inzwischen aufgelöst und seit 
Saisonbeginn spielen die Olympianer gemeinsam mit der AS Azzurri Lampertheim 
Fußball. Das hatte auch zur Folge, dass einige gute Olympia-Spieler in die 
Kreisosberliga-Mannschaft aufrückten, die seither von den Azzurri alleine gestellt wurde.
Mit diesem sportlichen Aderlass kam die von der Olympia dominierte B-Liga-Mannschaft 
nicht so gut zurecht. Gerade die Torhüterposition ist eine ewige Baustelle für die Elf von 
Trainer Thomas Düpre.

Hier hieß der Hoffnungsträger Timo Schröder, den die jungen Spieler der Mannschaft 
aus ihrer gemeinsamen Zeit in der Jugend des TV Lampertheim kannten. Doch kaum 
deutete Schröder im Auswärtsspiel beim TSV Weiher trotz der 0:5-Niederlage am 6. 
November 2022 seine Fähigkeiten an, riss er sich zwei Spieltage später beim 1:8 in 
Hambach das Kreuzband. „Unser eklatantes Torhüterproblem ist sicherlich einer der 
Gründe weswegen wir so schlecht dastehen. Unsere Feldspieler sind aber selbstkritisch 
genug,  dass auch sie nicht immer b-liga-tauglich waren“, berichtet Andres von den 
zahlreichen Spielergesprächen, die vor wenigen Tagen stattfanden. 



 

30 Saisonspiele gewonnen. 30 Saisonspiele gewonnen. 

Ergebnis dieses Dialogs ist es aber auch, dass die meisten Akteure dem FC Olympia die 
Zusage gegeben haben, auch in der kommenden Saison für den Verein spielen zu 
wollen, Auch hier wird es, klassenunabhängig, eine Spielgemeinschaft mit der AS 
Azzurri geben. Außerdem erfreuen sich die Verantwortlichen des Lampertheimer 
Traditionsvereins, der in den Jahren 1951 und 1952 Meister der drittklassigen 1. 
Amateurliga Hessen wurde, auf die beiden Zugänge Marco Mustata und Maximilian 
Miller, die beide vom TV Lampertheim ins Adam-Günderoth-Stadion wechselten. Zudem 
kehrt Leon Klinke, dessen Spielerpass sich seither im Ordner der SG Hüttenfeld befand, 
an alte Lampertheimer Wirkungsstätte zurück.

Aber es gibt auch zwei Abgänge zu verzeichnen. Während James Worthy fortan die 
Fußballschuhe für den VfB Lampertheim schnürt, empfahl sich Marcel Mlynek für 
höhere Aufgaben, sodass er nun in der Kreisoberliga-Mannschaft der Spielgemeinschaft 
willkommen geheißen wurde.

Wenn die SG Azzurri/Olympia Lampertheim II die Liga noch halten will, wird vieles von 
einem guten Start in die Restrunde abhängen. Hier bringt es der Spielplan mit sich, 
dass sich die Lampertheimer gleich in einer inoffiziellen Abstiegs-Playoff-Runde 
beweisen müssen. In drei Duellen gegen die Kellerkinder SG Hüttenfeld (5. März zu 
Hause), Tvgg Lorsch II (12. März auswärts) und die SG Gronau (19. März zu Hause) 
ging oder geht es für sie die Wurst.  „Unsere Chance wird sein, dass eigentlich 
niemand mehr mit uns rechnet. Ein Klassenerhalt käme einer kleinen Sensation gleich“, 
hat  Patrick Andres die Hoffnung auf ein glückliches Ende einer bislang sehr 
bescheidenen Saison noch nicht aufgegeben. Auch am vergangenen Wochenende 
mussten die Lampertheimer eine Niederlage beziehen und unterlagen im Derby gegen 
die SG Hüttenfeld trotz zweimaliger Führung mit 2:3. Für die SG Azzurri/Olympia 
Lampertheim trafen dabei Max Heinze und Marcl Mlynek.



Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“

Das ist die SG Azzurri/Olympia Lampertheim in der laufenden Saison:

Tor: Jermaine Stuhr, Leon Klinke
Abwehr: Kevin Haberkorn, Fabrice Makamba, Max Heinze, Tolga Boztepe, Arton
Kabashi, Deniz Yoldas, Naim Jouhary, Soufian Idrissi-Jazouli

Mittelfeld: Karsten Krämer, Besart Parduzi, Paul Cazjor, Jan Wesp, Iljas Nur

Sturm: Ferhan Güllü, Tobias Dubiel, Fehmi Dajakaj, Steven Keil

Trainer: Thomas Düpre (fünfte Saison)
Ziel: Klassenerhalt

Tvgg III bei der FSG Bensheim II

Während die erste und zweite Mannschaft unserer Tvgg zu Hause gegen die beiden
Mannschaften der SG Azzurri/Olympia Lampertheim spielen, muss sich unsere dritte
Garnitur im Bensheimer Sportpark West beweisen. Dort tritt sie bei Tabelllenführer
FSG Bensheim II an.

Ja die Bensheimer spielen in der Tat seine sehr gute Runde und profitieren dabei
sicherlich auch vom personellen Zuwachs ihrer ersten Mannschaft, die in der Kreisliga
C um die Meisterschaft spielt.

Dass aber auch die Bensheimer zu bezwingen sind, das haben die Spieler unserer
dritten Mannschaft am 28. August vergangenen Jahres deutlich unter Beweis gestellt.
Lagen sie zu Mitte der ersten Halbzeit mit 0:2 im Hintertreffen, drehten sie danach
noch das Spiel.

Gelang Kemal Keskin in der 43. Minute zunächst der Anschlusstreffer zum 1:2, so
legte er in der 57. Minute mit dem 2:2-Ausgleich nach. Der Siegtreffer aber an diesem
Tag David Fery vorbehalten, nach dessen 3:2 er in der 75. Minute die Glückwünsche
seiner Mannschaftskameraden entgegen nehmen durfte.



Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“











Die Tvgg 1871 Lorsch e.V. sucht nach neuen zusätzlichen Schiedsrichtern. Jeder
Verein muss eine bestimmte Schiedsrichtersollzahl erfüllen. Sollte diese Sollzahl nicht

mehr erfüllt werden, drohen am Ende der Verbandsrunde Punktabzüge. Ein neuer
Lehrgang der KFA-Bergstraße findet voraussichtlich im 1. Quartal 2023 statt. Also wer

Interesse hat und mehr erfahren möchte, bitte melden! Bitte lest unsere weiteren
Infos, welche Vorteile die Tätigkeit als Schiedsrichter hat und welche Voraussetzungen

man benötigt.

Deine Vorteile
 Eigenverantwortliche Spielleitungen (am Anfang wirst du betreut)
 Aufwandsentschädigungen durch Verband und Verein
 Freier Eintritt für alle Spiele des DFB (mit Ausnahmen bei 1. und 2. Liga)
 Schiedsrichterausstattung wird gestellt
 Persönlichkeitsentwicklung, gute Aufstiegschancen und gezielte Förderung

Voraussetzungen
 Spaß am Fußball
 Einsatzbereitschaft (jährlich mind. 12 Spielleitungen)
 Zuverlässigkeit und Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen
 Mindestalter von 14 Jahren
 Teilnahme an einem Lehrgang (Kosten werden vom Verein übernommen)
 Ablegen einer Prüfung

Wir haben dein Interesse an einer Tätigkeit als Schiedsrichter/in geweckt?
Nimm – völlig unverbindlich – Kontakt zu uns unter info@tv-lorsch.de auf



ZWEI WICHTIGE TERMINE FÜR UNSERE EVENTS IM
SPORTPARK EHLRIED

SONNTAG 26. MÄRZ AB 13 UHR
Frühlingsfest für die ganze Familie

Wir bieten deftiges vom Grill, Spaß & Spiel für unsere kleinen Gäste,
Kinderschminken, Tombola für Groß & Klein, Verkaufsstände mit versch. Anbietern
mit BabuNani – Kinder in Nepal, eine Auswahl an Likören, Pralinen, Aufstrichen,
Gestricktes u.v.m. , Tagescafe mit leckeren selbstgebackenen Kuchen (gerne auch
zum Mitnehmen)

DONNERSTAG 18. MAI
Vatertagsfest im Ehlried mit den Pink Panthers









Rückkehrer André Rapp verstärkt TV-AH

Es waren sinnbildlich dunkle Zeiten. Das Jahr 2020 war eine Zeitenwende. Auch für die
81 Mitglieder starke AH-Abteilung innerhalb der Fußball-Sektion der Lorscher Tvgg.
„Erst kam die Skifahrt nach Mellau, dann Corona, dann der Lockdown – und alles war
dicht“, resümierte AH-Leiter Matthias Rothmund mit Blick auf die letzte
Mitgliederversammlung. Denn danach herrschte totale Sendepause. Auch der Re-Start
verlangte von allen viel ab. „Training mit Impfnachweis – das war heftig“, erinnert sich
Spielführer Bernd Walter.

Doch jetzt klart es am Horizont wieder auf. Das machte die Jahreshauptversammlung
2023 der Seniorenkicker zu Frühlingsbeginn im Sportpark Ehlried deutlich. Das
regelmäßige und stets gut besuchte Training (Walter: „Das ist nicht bei jedem Verein
so“) bewertet der Spielführer als positiv. Negativ sei: Beim jüngsten Hallenturnier in
Lampertheim war die Beteiligung ziemlich mau. „Aber im Sommer wird’s besser“,
glaubt Walter an die Wende im anlaufenden Spielbetrieb. Zusätzliche Motivation
kommt nämlich durch die sportliche Rückkehr von André Rapp auf. Der Spielmacher
hat seine Zelte in Fehlheim abgeschlagen und ist zukünftig wieder für seinen, wie er
sagt, „Herzensverein“ am Ball.

In der Bilanz von Rothmund durfte natürlich das Match im Sportpark gegen die
Traditionself der Frankfurter Eintracht im Juni des vergangenen Jahres nicht fehlen. Im
internen Ranking steht dieses tolle Event, organisiert vom Fußballvorstand und den
Seniorenkickern, an erster Stelle. Klar: Bei einem Durchschnittsalter von 47 Jahren
ging den TVlern vor 1300 Zuschauern am Ende gegen die Ex-Profis um Eintracht-
Legende Charly Körbel die Luft aus. Das 1:11 war eindeutig. „Dennoch konnten wir
sehr zufrieden sein“, sagt Walter. Schade nur, dass der Spielführer (und andere)
vorzeitig verletzt den Platz verlassen musste. Rothmund und Walter bedankten sich
beim AH-Treff bei Gerhard Jakobi und Roy-Steffen Müller für die Trikotspende
anlässlich dieses Großereignisses.

Bei den anstehenden Vorstandswahlen wurden das erprobte AH-Leiter-Duo Matthias
Rothmund/Jürgen Bohrer erwartungsgemäß bestätigt (Rothmund in Personalunion
zusätzlich als Kassenwart). Neu ist, dass es nunmehr mit Bernd Walter als erstem
Spielführer und Rückkehrer André Rapp als zweitem ein erweitertes Führungsteam
gibt, denn Roger Stöckmann wird zukünftig als Teammanager fungieren. Diese
Reorganisation in der sportlichen Verantwortung sollte den AH-Kickern der Tvgg. auch
neuen Schwung geben. Manfred Hartnagel und Roy-Steffen Müller bleiben
Mannschaftsbetreuer. Saisonstart ist bei einem Turnier in Heppenheim, auf Kreisebene
wollen die Rothemden bei den Ü40- und Ü50-Wettbewerben angreifen. Auf geht’s!



Der aktuelle AH-Vorstand (v. links nach rechts):
Bernd Walter, Andre Rapp, Matthias Rothmund, Jürgen Bohrer

& Roger Stöckmann







Hermann denkt an Urlaub.

Auch im Umkehrschluss gilt: „Wir sind immer gut miteinander ausgekommen“, weiß
Hermann Helmling die AH-Fußballer ebenfalls wertzuschätzen.Und es entspricht seiner
stilsicheren Geschäftsführung, wenn er in diesem Zusammenhang anmerkt: „Die haben
gemacht, was ich wollte ...“ Sein Schmunzeln ist dabei unübersehbar. Denn er war der
Prototyp eines (toleranten) Wirtes in einem (mitunter lauten) Sportlerlokal – halt harte
Schale und ein weicher Kern. Das hat 17 Jahre gepasst. Jetzt ist es Zeit, um auf
Wiedersehen zu sagen.

Verlosung Präsentkorb

Liebe Gäste im Sportpark Ehlried,

ab sofort stellt uns die Firma Tegut aus Lorsch zu den Heimspielen
einen Präsentkorb zur Verfügung.

Dieser Präsentkorb ist gefüllt mit Produkten der Eigenmarke der
Firma Tegut und hat einen Warenwert von ca. 25 Euro.

Mit dem Loskauf unterstützen sie die Fußballabteilung bei der
Anschaffung von neuem Trainingsmaterial.

Die Lose können sie an der Eintrittskasse für 1,50 Euro erwerben.

Vielen Dank für ihre Unterstützung.



danie
Stempel



GASTSTÄTTE „Zum Sportpark Ehlried“ seit 02.11.2022 wieder geöffnet unter neuer
Leitung von Michael Amendola.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag & Dienstag Ruhetag

Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag ab 17 Uhr (warme Küche bis 21 Uhr) 
Sonntag & Feiertag ab 11 Uhr geöffnet
warme Küche von 11.30 bis 14 Uhr und von 17.00 bis 21 Uhr
Feierlichkeiten aller Art. Sprechen sie mich gerne an unter: 06251/987724



KLEINER AUSZUG aus unserer aktuellen Speisekarte

Gerichte vom Schwein
Jägerschnitzel

Kochkäseschnitzel
Zigeunerschnitzel

Rahmschnitzel
Zwiebelschnitzel

Gerichte vom Rind
Deutsches Rumpsteak (250g)

-mit Zwiebeln
-mit hausgemachter Kräuterbutter

-mit Pfefferrahmsoße

Fischgerichte
Forelle Müllerin

Zanderfilet

Fleischlose Gerichte
Gegrillter Schafskäse mit Toastbrot

Hausgemachte Käsespätzle mit Salat
Folienkartoffelteller mit Salat, Kräuterquark und Räucherlachs



Wir wünschen unserem langjährigen Vorstandsmitglied Hans-Jürgen
Lebert alles Gute zum 65. Geburtstag



Das in 500 ml enthaltene CalCium unD magnesium trägt zu einem normalen energie-
stoffwechsel, einer normalen muskelfunktion und zur erhaltung normaler Knochen bei.

www.ensinger.de









Weihnachtsaktion bei tegut... in Lorsch

Am 22. Dezember half unsere E-Jugend mit Trainer Markus Massoth bei
den vorweihnachtlichen Einkäufen gegen eine kleine Spende aus.

Vielen Dank an das Team der Firma tegut... in der Marie-Curie-Straße in
Lorsch für die Unterstützung bei diesem gelungenen Event.



























Notizen



0 62 51 / 5 72 99

Ich mag’s schön

warm!

Heizöl gibt’s bei
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